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Dr. Heinz und Anita Lütke Stiftung leistet Begabtenhilfe in Entwicklungsländern.  
 
Im Jahr 2005 leistete die Dr. Heinz und Anita Lütke Stiftung wiederum erfolgreich Be-
gabtenhilfe in Entwicklungsländern. Gemeinsame Sitzungen von Vorstand und Kurato-
rium fanden am Sitz der Stiftung in Bonn statt. Die Stiftung wird nach wie vor durch 
den Stifter, Herrn Dr. Heinz Lütke persönlich geleitet, der persönliche Kontakte zu den 
Stipendiaten und den Ausbildungseinrichtungen hält.  Hans-Jürgen Dörrich ist Ge-
schäftsführer der selbständigen Dr. Heinz und Anita Lütke Stiftung. 
 
Im Haushaltsjahr 2005 erhielt die Stiftung Einnahmen in Höhe von 87.769,75 €. Davon 
stammen 65.054,83 € aus Erträgen des Stiftungskapitals und 22.714,92 € aus Spen-
den an die Stiftung.  
 
Die Stiftung förderte im Jahr 2005 insgesamt 137 Stipendiaten. Für die Stipendiaten 
und Projektarbeit wurden im Jahr 2005 insgesamt 78.720,58 € verausgabt. Für die 
Betreuung der Stipendiaten und Verwaltung der Stiftung wurden insgesamt 7.656,40 € 
aufgewendet. Damit liegen die Gesamtausgaben im Jahr 2005 bei 86.376,98 €. Die 
Betreuungskosten (Projektreise) wurden aus zusätzlichen Eigenmitteln erbracht. 
 
Eine ausführliche Übersicht über alle Einnahmen und Ausgaben der Dr. Heinz und 
Anita Lütke Stiftung kann ebenso wie ein Lebensbild des Stifters mit dem Titel „Dr. 
Heinz Lütke – Sein Leben – Sein Wirken als Arzt und Stifter“ kostenlos angefordert 
werden. 



 
 
Nach dem Tode seiner Ehefrau Anita am 15. März 1986, gründete Herr Dr. Heinz Lüt-
ke, ein Arzt aus Hemer im Sauerland, die Stiftung mit dem Ziel, möglichst vielen be-
gabten jungen Menschen in Entwicklungsländern zu einer qualifizierten Ausbildung zu 
verhelfen. Er wollte damit zur Bildung einer einheimischen, verantwortlichen Elite bei-
zutragen, die in der Lage ist, Führungsverantwortung zu übernehmen.  
 
Die Stiftung arbeitet vor allem mit Hochschulen und Universitäten der Salesianer Don 
Boscos als ihrem lokalen Vertreter zusammen, da auch die Stipendiaten zumeist in 
diesen Ausbildungseinrichtungen ihre Ausbildung absolvieren. Professoren und quali-
fizierte Vertreter der Ausbildungseinrichtungen vor Ort leisten im Namen der Stiftung 
die Auswahl und Betreuung der Stipendiaten. Zusätzlich zu den Ausbildungseinrich-
tungen der Salesianer Don Boscos arbeitet die Stiftung eng mit der von dem Ehepaar 
Dr. Lütke bereits seit Jahren auf vielfache Weise geförderten Schule „Rizal Memorial 
Institute“ in Dapitan/ Philippinen, zusammen.  
 
Erfreulicherweise haben inzwischen bereits mehr als 250 ehemalige Stipendiaten ihre 
Ausbildung erfolgreich abgeschlossen. Die Stiftung ist bemüht, durch Informationen 
der lokalen Partner Kenntnisse über das berufliche Engagement ihrer früheren Stipen-
diaten zu erhalten und so den Erfolg der Fördertätigkeit nachhaltig abzusichern. 
 
Die Stiftung ist Mitglied des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen. Unter seinen Mit-
gliedern ist sie eine der wenigen Stiftungen in Deutschland, deren Stiftungszweck au-
ßerhalb von Deutschland, nämlich in der Förderung begabter junger Menschen in 
Ländern der Dritten Welt liegt.  Dr. Lütke begleitet weiterhin das Wirken der Stiftung 
mit großem persönlichen Engagement. 
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